
Jahresabschlussfeier des Ortsverbandes (01.12.2006) 
Traditionell, Anfang Dezember fand auch in diesem Jahr der festliche Abschluss des Jahres statt- unsere Weihnachtsfeier. 
Der Ortsbeauftragte Uwe Keller hielt eine kurze Rückschau auf das abgelaufene Jahr (WM 2006 Kaiserslautern, Übung in 
Breisach) und zeigte sich mit der Einsatzbereitschaft seiner "Truppe" sehr zufrieden. 
Wie all die Jahre war es Zeit allen Dank zu sagen, die das ganze Jahr dafür sorgen, dass die Arbeitseinsätze reibungslos ablaufen. 
Der OB bedankte sich mit einem kleinen Präsent bei all denen Helfern, die einen überdurchschnittlichen Einsatz zeigten. 
Für die, die bei der WM ihren Einsatz zeigten, bedankte sich der OB in Vertretung des Landes Rheinland Pfalz mit einem Präsent 
in Form eines Taschenmessers mit Landeswappen. 
Nach der kurzen Rede durfte nun auch das exzellente Buffet eröffnet werden. Als Vorspeise gab es Suppe, am Buffet konnte sich 
jeder an Salate, Fleisch, Knödel, Kartoffeln, Nudeln und verschiedene Gemüse bedienen. Als Nachspeise gab es Eis mit heißen 
Beeren, Kuchen und eine Käseplatte rundete das Buffet ab. 

 

 

 
 
Finanzspritze für Rettungskräfte (11.2006) 
Mit einem Besucherrekord beendete die Sparkasse Germersheim-Kandel am vergangenen Wochenende mit ihrem traditionellen 
Herbstkonzert ihr diesjähriges Veranstaltungsjahr. Sparkassendirektor Manfred Gehrlein freute sich, insgesamt 640 Gäste in der 
bis auf den letzten Platz ausverkauften Stadthalle Germersheim begrüßen zu können. Kein Wunder, hatte doch die Sparkasse mit 
dem Ensemble "Blechschaden" einen besonderen Augen- und Ohrenschmaus eingeladen. Unter der Leitung des quirligen Bob 
ROSS bot das ungewöhnliche Blechbläserensemble der Münchner Philharmoniker einen Abend voller musikalischer Genialität 
gespickt mit viel Humor und Perfektion. 
Die gesamten Einnahmen aus dem Kartenverkauf in Höhe von 6.000 Euro spendete die Sparkasse dieses Mal an verschiedene 
Rettungseinrichtungen im Landkreis. Teilbeträge in Höhe von jeweils 1.500 Euro erhielten die THW-Helfervereinigung 
Germersheim, die DRK-Kreisvereinigung Germersheim sowie die Feuerwehren im Landkreis. Je 750 Euro gingen an die Malteser 
Hilfsdienste Hördt-Rülzheim und Hatzenbühl.  

 
Vorstandsmitglied Manfred Gehrlein bei der Obergabe der Spende an Uwe Keller von der THW-Helfervereinigung Germersheim 

 



 
Zugtruppausbildung in Pirmasens (04.11.2006) 
Bei dieser Ausbildungsveranstaltung war die Aufgabe der Zugtrupps das Abarbeiten und Koordinieren von mehreren 
Einsatzaufträgen als Planspiel. 
 Die Gegenstellen zu den Zugtrupps stellte bei diesem Planspiel der OV Pirmasens.  
Die Aufgabe der Zugtrupps war es nun die erteilten Aufträge und Schadenslagen zu bearbeiten, Entscheidungen zu treffen und die 
eingehenden Informationen darzustellen. Als besondere Aufgabe wurde gegen Mitte der Ausbildung die Fahrzeuge getauscht, so 
das mit den Informationen eines anderen Zugtrupps weitergearbeitet werden musste. 
Ein Teil der Aufgaben orientierte sich an der Einhaltung der 
korrekten Alarmierungswege Das heißt der Zugtrupp fordert bei 
der Einsatzleitung an, die gibt den Auftrag an die LuK welche die 
Verstärkung bei der Geschäftstelle anfordert. 
 
Für die Zugtrupps ging es in der Folge dann auch um die 
Koordination. Bei am Ende bis zu sieben Einsatzstellen musste 
der Überblick behalten werden, welche Gruppen mit wie vielen 
Helfern an welcher Einsatzstelle sind und was die dort tun. 

 

 
 
ZTr. GER  

Am Ende der Ausbildungsveranstaltung gab es noch eine Nachbesprechung. 
 Hier wurde festgestellt das der Ausbildungsstand der beteiligten Ortsverbände gut ist. 
Vielen Dank für die Vorbereitung und Durchführung der Ausbildung an die Helfer des OV Pirmasens 

 

 
 

ZTr. OV GER in KFZ des OV Speyer 

 

 
 

ZTr. OV Speyer in KFZ des OV GER 
 
 
Einsatz Unterstützung der Polizei am 24.10.2006 
Auf Anfrage des Sachgebietsleiters Einsatz der Polizeiinspektion unterstützte der Orts-verband Germersheim am 24.10.2006 die 
Polizei bei der Beseitigung von Unwetterschäden in der Polizeiwache. Dazu stellte das THW den Mitarbeiter der Polizei einen 
Wassersauger sowie 1Helfer zur Einweisung an dem Gerät zur Verfügung. Die weitere Beseitigung der Überflutung übernahmen 
dann die Polizisten selbst. 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

24.10, 9:15- 10:30 Uhr 
2 
MTW 

 



 
Fahrsicherheitstraning  
Am Wochenende fand für die Helfer des Ortverbandes ein Fahrsicherheitstraining statt. Für die praktischen Übungen verwendeten 
die Helfer Ihre eigenen Fahrzeuge. Eine Benutzung der Einsatzfahrzeuge war leider nicht möglich, obwohl das Sicherheitstraining 
dazu dienen sollte, die Einsatzfahrzeuge in Grenzsituationen sicher zu beherrschen. 
Um allen Helfern die Teilnahme zu ermöglichen waren 2 Tage (Samstag, Sonntag) angeboten. 
Begonnen wurde mit einer theoretischen Ausbildung bei der die Grundlagen der Fahrzeugphysik sowie das Verhalten von Fahrer 
und Fahrzeug in Notsituationen erläutert wurde. Am Nachmittag dann folgten die praktischen Übungen wie: Vollbremsung auf 
trockenem, nassem und glitschigem Untergrund, Blockierbremsung mit Ausweichmanöver. Aber auch die richtige Sitzposition und 
Lenkradhaltung wurde den Fahrzeuglenkern nahe gebracht. 
Von den Teilnehmen wurde die Ausbildung als positiv und sinnvoll bewertet 

Die Bilder zeigen die Bremsung auf glitschigem Untergrund 

. . . .  

. . . . 
 
 
Einsatz Eigentumssicherung am 20.10.2006 
Der Ortstbeauftragte des THW Ortsverband Germersheim wurde am 20.10.2006 gegen 21:15 Uhr durch die Polizeiinspektion 
Germersheim alarmiert, um nach einem Einbruch in die Berufsschule die zerstörten Fenster wieder zu verschließen. 
Die Alarmierung der SEG erfolgte über Funkmeldeempfänger. An der Schule wurde dann ein zerstörtes Fenster verschlossen. 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

20.10 21:20- 23:00 Uhr 
5  
GKW I mit Anhänger und PKW 

 
 
Einsatz Eigentumssicherung am 15.10.2006 
Der Ortstbeauftragte des THW Ortsverband Germersheim wurde am 15.10.2006 gegen 4:10 Uhr durch die Polizeiinspektion 
Germersheim alarmiert, um nach einem Einbruch in einem Internet-caffee in Rülzheim die aufgebrochene Tür wieder zu 
verschließen.  

 
Zuerst mussten die Reste der zerstörten Scheibe entfernt 
werden (Bild). Danach konnte die Tür durch die Helfer des 
Ortsverbandes mittels einer Spanplatte verschlossen werden 
Nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft im 
Ortsverband, konnten die eingesetzten Helfer gegen 6:30 Uhr 
die Heimfahrt antreten.  

 

 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

15.10 04:15- 06:30 Uhr 
7 
GKW II mit Anhänger und PKW 

 



 
Einsatz LKW-Bergung vom 18.09.2006  
Gegen 10:15 Uhr wurde der Ortsverband Germersheim über die Polizeiinspektion Germersheim alarmiert, um einen LKW aus 
einem Kreisel im Industriegebiet Germersheim herauszuschleppen. 
Der auf dem Auflieger befindliche Container des Sattelzuges war nach hinten gerutscht, und entlastete dabei die Hinterachse der 
Zugmaschine so stark, das eine eigenständige Weiterfahrt des LKW unmöglich wurde. 
4 Helfer des Orstverbandes mit GKW I und MTW schleppten den LKW bis zum Container Terminal in Germersheim, wo der 
Container heruntergehoben werden konnte. 
Der Einsatz endete für die eingesetzten Helfer gegen 12:15 Uhr nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft. 

 
Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

18.9 10:15- 12:15 Uhr 
4 
GKW I und MTW ZTr 

 
 
Ausstellung im Rahmen des Rescue Day in Meckenheim (17.09.2006) 
Am Sonntag, den 17.09.2006 veranstaltete die Feuerwehr Meckenheim den ersten Pfälzer Rescue Day (Rettungstag). Bei dieser 
Veranstaltung lernen Feuerwehrleute im Zuge eines Seminars kennen, wie Personen, die bei Unfällen in Ihrem Fahrzeug 
eingeklemmt sind, patientenorientiert mit der Rettungsschere befreit werden können.  
Gleichzeitig fand auf der Rescuemeile (Seminarstrecke) eine Ausstellung von Geräteherstellern sowie anderen Organisationen 
statt. Das THW war mit der Schweren Bergung, dem Radlader einem Kran und dem Abstützungssystem des OV Germersheim vor 
Ort.  

  

 
    Ausbildung im Ortsverband (16.09.2006) 

Thema der Ausbildung: Eindringen in Trümmerstrukturen  
Grundlage der Ausbildung war eine Lage bei der mehrere Personen in einem Kellerraum verschüttet sind. Dessen Zugang ist nur 
über einen senkrechten Schacht mit anschleißendem Tunnel möglich. Dabei musste eine ist aus Beton bestehende Kellerwand 
durchbrochen werden. Nachdem die Helfer zu den Verletzten vorgedrungen waren wurden diese gerettet. 

Zur Durchführung wurde ein Schacht von 2 m Tiefe mit Tunnel angelegt. Hierbei war es Wichtig die Schacht- und Tunnelwände 
sicher Abzustützen. Nachrutschende Trümmer sollten vermieden werden um die Retter nicht zu gefährden.  



Die Bilder zeigen den Bau des Schachtes mit dem Tunnel 

.. .. .. ..  
Danach wurde im beengten Tunnelraum eine Betonwand durchbrochen. Die Ausbildung wurde simuliert vor einer aufgestellten 
Betonplatte deren Zugang eingeschränkt war. Die Helfer mussten mit den Geräten des GKW 1 den Durchbruch ausführen. 

Die Bilder zeigen die Herstellung des Wanddruchbruch 

.. .. ..  

Nachdem die Einsatzkräfte bis zu den zu rettenden Vorgedrungen waren, wurden diese dann in Sicherheit gebracht. Hierzu stellte 
sich eine Helferin der 1 Bergungsgruppe zur Verfügung.  

Die Bilder zeigen die Rettung duch den Wanddurchbruch 

.. .. ..  
Zum Abschluss der Übungsveranstaltung wurde dann noch die Rettung aus dem Schacht geübt. Jetzt konnte auch bewiesen 
werden das die Festlegung der Abmessungen ausreichend waren. Die auf der Trage fixierte Puppe konnte um alle Ecken bewegt 
werden. 
Aus Sicherheitsgründen wurde die Schachtrettung mit einer Übungspuppe durchgeführt. 
Die Bilder zeigen die Rettung aus dem Schacht 

.. ..  

 
    WM Helferfest in Enkenbach- Alsenborn (02.11.2006) 

Auch der OV Germersheim war dabei 

 
Auf dem Bild sind wir rechts vorne zu sehen  

Quelle:  
Publikation: Sonntag Aktuell  
Regionalausgabe: Südpfalz  

Datum: Nr.36  
Datum: Sonntag, den 03. September 2006  

Seite: Nr.5  



 
 
Einsatz: Strom für Waldfischbach- Burgalben (26.8 - 27.8.2006) 
Auf Anforderung der Elektrofachgruppe des OV Pirmasens unterstütze der OV Germersheim diese bei der Aufrechterhaltung der 
Stromversorgung von Waldfischbach- Burgalben. 
Für Wartungsarbeiten an den Trafostationen mussten diese außer Betrieb genommen werden um den Ort weiterhin mit Strom 
versorgen zu können wurde der OV Pirmasens von den zuständigen Gemeindewerken um Unterstützung gebeten. Da die 
benötigte Strommenge die Kapazität der Netzersatzanlage von Pirmasens überstieg wurden weitere Aggregate benötig. 
An Ende waren 175 kvA von Pirmasens, 200kvA von Worms, 125 kvA on Germersheim und 50kvA von Speyer vor Ort 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

Sa 26.8 5:30Uhr bis So 27.8.2006 11:00Uhr 
1 
GKW II und NEA-125 

 
 
Gemeinsame Ausbildung der Zugtrupps des GFB (26.8.2006) 
Der Zugtrupp des Ortsverbandes Germersheim nahm gestern in Pirmasens an der Zugführerweiterbildung teil. 
Unter der Leitung des Pirmasenser Zugführer Sven Böling in einer Übung die Benutzung der den Zugtrupps zur Verfügung 
stehenden Hilfsmittel (Magnetsymbole Vorlagen, Formulare) durchgespielt. Die Grundlage der Übung war die gleiche Situation wie 
schon im April der Bereitstellungsraum Die verschiedenen Zugtrupps mussten die Lage sowie die Personalsituation anhand von 
erhaltenen Meldungen darstellen und Dokumentieren. Als Erweiterung zu der letzen Ausbildungsveranstaltung war erheblich mehr 
an Personal zu führen. Zudem wurde diesmal auch noch das schriftliche Meldewesen mit einbezogen. 
Der Abschluss der gemeinsamen Ausbildung soll im November eine Führungsübung mit allen Möglichkeiten (wechselnde Lagen, 
Verwendung der Verschiedenen Kommunikationsmittel usw.) sein. 
 

 
 

 

 
 
Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

 
7:00Uhr bis 16:00Uhr 
3 
MTW (Zugtrupp) 

 
 
Einsatz Eigentumssicherung am 22.08.2006 
Der Ortstbeauftragte des THW Ortsverband Germersheim wurde am 22.08.2006 gegen 06:30 Uhr durch die Polizeiinspektion 
Germersheim alarmiert, um nach einem Einbruch in einem Einkaufsmarkt in Lustadt die aufgebrochene Tür wieder notdürftig zu 
verschließen. 
Die Tür wurde durch die Helfer des Ortsverbandes mittels Brettern und Spantafeln verschlossen, sowie die Türgriffe für die weitere 
Spurensicherung der Polizei gesichert. 
Nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft im Ortsverband, konnten die eingesetzten Helfer gegen 9:00Uhr die Heimfahrt 
antreten. 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

6:30Uhr bis 9:00Uhr 
4 
GKW I und B1-Anhänger 

 



 
Einladung nach Erbes-Büdesheim (20.08.2006) 
Auf Einladung des Vorsitzenden der THW-Landeshelfervereinigung Rheinland-Pfalz, MdL Heinz Hermann Schnabel, waren am 
Sonntag dem 20.08.2006 8 Helfer des Ortsverband nach Erbes-Büdesheim gefahren. Dort spielte das THW-Bundesmusikkorps im 
Rahmen der örtlichen "Kerb" im dortigen Bürgerhaus. 
 
Der Ortverband bedankt sich hiermit recht herzlich für die Einladung. 

Einsatzzeit: 
Helfer: 
Fahrzeuge: 

17:00Uhr bis 22:00Uhr 
8 
MTW - Jugend 

 
 
Ausbildung im Ortsverband (19.08.2006) 
Am heutigen Tag stand für die Helfer des Ortsverbandes das Bewegen von Lasten auf dem Programm. Die Planung und 
Durchführung des ersten Teil der Ausbildung übernahmen die Gruppenführer. Nach einer kurzen theoretischen Einführung wurden 
die verschieden Möglichkeiten ( Hebekissen, Greifzug, Winde und Spreizer) dann in der Praxis eingesetzt. 
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen einer Einsatzübung zu dem Thema. Die Übung war so angelegt, das gleichzeitig die ASGTr 
des Ortverbandes Ihre jährliche Leistungsübung durchführen konnten. 

Die Bilder zeigen ASGTr beim Anheben einer Last mit den Zahnstangenwinden 

.. .. .. ..  
Bilder des Mastkrans in Aktion (anheben von ca. 1,2 Tonnen) 

.. .. .. ..  
 
 
 
Eigentumssicherung nach Einbruch in Bellheim (13.08.2006) 
Am 13.8.2006 um 01:25 Uhr wurde der Ortsverband Germersheim alarmiert um eine bei einem Einbruch zerstörte Tür zu sichern. 
Nach Erkundung durch einen Helfer vor Ort wurde im OV das benötigte Material zugeschnitten und musste dann an der E-Stelle 
nur noch verschraubt werden. 
 
Eingesetzte Kräfte: 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 

 
2 Helfer 
13.8 1:25 Uhr - 3:00 Uhr 
MTW 

 
Der Brückenschlag in Breisach ist vorbei 
Weitere Informationen siehe thw.de 
Hier noch einige Bilder 
 

. .  



 
 

. .  
 

.  
 
Eingesetzte Kräfte: 
 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 
 
 
Eingesetztes Gerät: 

 
17 Helfer 
 
Freitag 28.7- Montag 31.7. 2006 
LKW lkr, GKW 1, LKW Plane, GKW HAZ, MTW 
Anhänger Ponton 1, Ponton 2; Tieflader Oberbau Fähre (NW) 
und Anhänger Zelt (Worms). 
Fähre mit Rampe (1 Fähre auf der franzözischen Seite) 

 
 
Brückenschlag in Breisach! 
Am Freitag den 28.7.2006 gegen 7:30 startet die Fachgruppe des OV zum Brückenschlag nach Breisach. 
Weitere Informationen dazu hier www.thw-breisach.de 
Die Fachgruppe Germersheim wird hierbei durch weitere Helfer des TZ unterstützt und ist mit folgendem Gerät: 
- LKW Lkr, LKW Plane, GKW 1 sowie einem MTW 
- 2 Anhänger Pontons und einem Tieflader mit ca. 8t Fährenmaterial 
unterwegs. 
 
 
Jugend im Ferienprogramm der Stadt aktiv! 
Am Samstag, den 22.07.2002 hatten die THW-Jugend Germersheim im Rahmen des Germersheimer Sommerferienprogramms 
eine Veranstaltung durchgeführt. Nachdem die Teilnehmenden Jugendlichen aus dem Raum Germersheim eingetroffen waren, 
wurden verschiedene Knoten erlernt, unter anderem der Mastwurf sowie der Bockschnürbund. Welche wir dann zum Bau des 
Floßes benötigten auf dem ca. 12 Jugendliche Platz hatten. Nach dem Bau des Floßes wurde dieses bei einer Fahrt im 
Hafenbecken von Germersheim eingeweiht. 
Nach einem zünftigen Grillen und weiteren Floßbzw. Bootsfahrten wurden dann noch ausgiebig gebadet. 
Gegen 15:30 musste aber dann in einer schnellen Aktion das Erkundungsfahrzeug demontiert, sowie ein Zelt abgebaut werden um 
einem aufziehenden Gewitterregen zu entgehen 
Die Aktion war trotzdem ein voller Erfolg!  
Artikel der Rheinpfalz Marktplatz Aktuell von 26.7.2006 
 
 
 
Alarm für den Ortsverband. Stichwort: Decke droht einzustürzen 
Am Freitagabend gegen 22 Uhr wurde der Ortsverband alarmiert. Einsatzstichwort Decke droht einzustürzen. Umgehend machten 
sich der Zugführer mit einem Fachberater auf die Einsatzstelle zu erkunden. Im OV verluden weitere Kräfte bereits die 
Standartabstützungs- materialien. 
In Kandel angekommen konnte nach einer kurzen Erkundung Entwarnung gegeben werden, da sich nur der Verputz der Decke 
gelöst hatte. Die Betondecke aber ohne Beschädigungen war. 
Nach einer telefonische Lagemeldung an den Stab im OV wurden die Bewohner der Wohnung beruhig und alle losen Verputzteile 
entfernt 
Im Gespräch mit den Mietern welche aus der Türkei stammten stellte sich heraus das die Frau schon ein Erdbeben in Ihrem 
Heimatland miterlebt hatte und Sie beim Bemerken der Deckenteile im Wohnzimmer sehr erschrocken war.  



Für den Ortsverband war der Einsatz um 1:00 beendet 

Einsatz nach Gewittersturm 25.06.2006 
Nach einem schweren Gewittersturm wurde der Ortsverband Germersheim zur Unterstützung der Feuerwehr alarmiert. Mit 
Rücksprache der Einsatzleitung, der FFW Germersheim, übernahmen die Helfer des THW die Beseitigung der akuten 
Sturmschäden.  
Die Auftragsübernahme bei der Feuerwehr wurde durch den Notruf "Gebäude droht in Baugrube zu rutschen" unterbrochen. Die 
umgehende Erkundung entschärfte die Lage soweit das "nur" die Baugrube um einen errichteten Keller voll gelaufen war. 
Während dieser leer gepumpt wurde, war die Besatzung des GKW2 damit beschäftigt, einen Baum zu entfernen welcher auf eine 
Einfahrt zu stürzen drohte. Da dieser in der Mitte gespalten war, war es ein nicht ungefährliches und schwieriges Unterfangen. 
Mit zwei MTW's wurden fünf weitere Einsatzstellen angefahren. Vor Ort drohten Bäume auf Häuser zu fallen oder versperrten 
Straßen der Stadt Germersheim, welche vorrangig abgearbeitet wurden da diese für den Rettungsdienst und die Örtliche 
Gefahrenabwehr freigehalten werden mussten. Die letzte Einsatzstelle stellte sich etwas problematisch dar. Ein ca. 8m langer und 
ca. 40 cm dicker Ast eines Nussbaumes war zum Teil abgebrochen und drohte auf einen Pferdestall zu stürzen, in dem sich noch 
ein Pferd befand welchem zum Glück nichts passiert ist. 
 Da der Sturm wieder auflebte - wurde die Aktion zu einer Gefahr für das Leben der Helfer! Der Zugführer brach in Rücksprache 
mit seinen Führungskräften den Einsatz unverzüglich ab, nachdem der Ast mit Greifzügen und Hebeschlingen so weit gesichert 
war, dass er nicht weiter runter brechen kann! Die Sicherheit der Helfer steht immer an erster Stelle.  
Eingesetzte Kräfte: 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 
Eingesetztes Gerät: 

18 Helfer 
Sonntag 21 Uhr bis Montag 1 Uhr 
2 MTW, GKW1 und GKW 2 
Pumpen und Kettensägen sowie diverse Sicherungsmaterialien 

 
 
Montag 12.06.2006 
Heute beginnt für den Ortsverband auch die Fußball WM 
Ab heute Morgen stellt der Ortverband einen Teil der THW Einsatzbereitschaft für die WM Spiele in Kaiserslautern sicher. Die 25 
Helfer werden mit mehren Fahrzeugen nach Kaiserslautern verlegt wo sie jeweils 4 Stunden vor Spielbeginn bis 4 Stunden nach 
Spielende im Einsatz bzw. Bereitstellung sein werden. Germersheim stellt eine Beleuchtungs-, eine Stromversorgungs,- sowie eine 
Führungskomponente und 2 Fachberater. 

 
 
Teilnahme am Kinderfest in Germersheim (10.06.2006)  
 
Auch dieses Jahr war die Jugendgruppe des Ortsverbandes wieder am Germersheimer Kinderfest beteiligt. Die Jugendgruppe hatte 
eine Schlauchbootschaukel und das Kistenstapeln im Angebot. Unterstütz wurden die Jugendlichen hierbei durch mehrere Helfer 
des Ortsverbandes. 

 



 
 
 
Generalprobe für den Brückenschlag in Breisach (25.-26.05.2006) 
 
An Christi Himmelfahrt und dem folgendem Freitag war die Fachgruppe Wassergefahren auf dem Bundeswehrgelände Reffenthal 
bei Speyer im Einsatz. 
An der Übung nahmen 11 Fachgruppen aus dem Länderverband Hessen-Rheinland-Pflalz-Saarland teil. Hauptaufgabe war es die 
Notwendigen Maßnahmen zu Koppelung der verschiedenen Fährentypen festzulegen. Hierzu musste unsere Fähre mittels 
Gewichten (wassergefüllten IBC-Container) abgesenkt werden, um einen Höhenunterschied auszugleichen. 
Zur Überprüfung der Theorie wurde danach ein Kopplungsmanöver mit 4 weiteren Fähre durchgeführt. Die Gesamtbreite dieser 
Fähre betrug dabei ca. 60 Meter. Nach Erfolgreichem Test wurde gegen 14 Uhr mit dem Rückbau unserer Fähre begonnen. Mit viel 
"Manpower" und Unterstützung des Ludwigshafener Autokrans war diese Aktion nach 3 Stunden erledigt. 
Nach dem Eintreffen der Fahrzeuge im Ortsverband wurden zum wiederherstellen der Einsatzbereitschaft noch die LKWs 
abgeladen. Gegen 20 Uhr waren dann die Übungstage für die Helfer beendet. 

Eingesetzte Kräfte: 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 
Eingesetztes Gerät: 

15 Helfer 
Donnerstag 8 Uhr bis Freitag 20 Uhr 
MTW, GKW, LKW, LKW mit Ladekran 
Anhänger mit SEG-Boot, 2 Anhänger mit Pontons,  
SD-Oberbaugerät (Fähre mit 16 Tonnen Tragfähigkeit) 

Bilderstreifen 
 

_ _ _ _  

 
Rheinland-Pfalz-Tag (21.05.2006) 
 
Mehrere Helfer des Ortsverbandes standen als Ansprechpartner für die interessierte Bevölkerung im Ausstellungszelt des THW 
Rede und Antwort. Sie erläuterten den ganzen Tag die verschiedenen Einsatzoptionen des THW und gaben insbesondere auch 
Informationen zu den Einsätzen des THW in aller Welt weiter. Hier standen die Hochwasser an der Elbe, der Tsunami in Indonesien 
und der Hurikan Einsatz in der USA an erster Stelle. 
Gegen Abend sollte zusätzlich die Beleuchtung eines Parkplatzes aufgebaut werden. Da aber der Besucherandrang bzw. der 
Bedarf an Parkmöglichkeiten nicht so groß war konnte die geplante Gesamtausleuchtung, für die 25 Scheinwerfer, einige Aggregate 
und ca. 2 km Kabel geplant waren, reduziert werden. Für die Absicherung des Parkplatzes wurde am Ende nur ein GKW und 3 
Helfer eingesetzt. Es dauerte aber auch hier bis Mitternacht um den Parkplatz vollständig zu leeren. Die Sicherungsarbeiten 
konnten erst danach beendet werden. 
Um die ursprüngliche Aufgabe übernehmen zu können hatte sich der Ortsverband Germersheim im Vorfeld einiges Gerät von den 
Kameraden aus Neustadt ausgeliehen was im nachhinein nicht benötigt wurde. 
Danke an die Kameraden aus Neustadt für die Unterstützung. 



 
Eingesetzte Kräfte: 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 

8 Helfer bzw. 3 
9:00- 19:00 sowie 19:00- 1:30 
Kombi und GKW 2 

 
 
Einsatz Beseitigung von Sturmschäden (20.05.2006)  
 
Unmittelbar nach dem das Gerät, welches bei der Wasservorführung eingesetzt war, auf den Fahrzeugen verlastet war und die 
während des Beladen durchnässten Helfer die Rückfahrt antreten wollten wurden diese noch zu einem Einsatz gerufen. 
Das Unwetter das den Ortsverband voll bei den Ladearbeiten erwischte war so stark, das es auf der Straße zwischen Otterstadt und 
Speyer etliche kleinere und einen großen Baum umriß. 
Von der Einsatzleitung des Rheinland-Pfalz Tag wurde uns der Auftrag erteilt die Strecke abzusichern und frei zuschneiden. 
Im Einsatz waren neben dem GKW 2 und dem MTW auch ein Fahrzeug der Bundeswehr was die Gegenseite absperrte. 

Eingesetzte Kräfte: 
Einsatzzeit: 
Eingesetzte Fahrzeuge: 
Eingesetztes Gerät: 

15 Helfer 
1 Stunde 
GKW 2, MTW 
3 Motorkettensägen 

  
 
 
Rheinland-Pfalz-Tag (20.05.2006) 
Der Ortverband Germersheim war mit der Pontonfähre sowie 4 Mehrzweckbooten an Vorführungen der THW Einheiten, auf dem 
Wasser beteiligt. Das THW zeigte hier einen Ausschnitt der Einsatzmöglichkeiten auf Flüssen und Seen. 
Die Fähre von Germersheim fuhr die Vorführung im Konvoi mit weiteren Fähren aus Ludwigshafen, Frankfurt, Lahnstein und Bad 
Wildungen welche auch an dem Deutsch-Franzözischen-Brückenschlag am 28.07.2006 in Breisach teilnehmen werden. Begleitet 
wurde dieser Zug unter anderem von den Mehrzweckbooten die Ihre Möglichkeiten bei einer Formationsfahrt unter Beweis stellten. 

  
 
 
Vorbereitungen zum Rheinland-Pfalz-Tag (18.05.2006) 
In Abstimmung mit dem Ortsbeauftragten des OV Neustadt beteiligte sich der OV Germersheim beim Aufbau mehrer Großzelte, die 
für Veranstaltungen im Rahmen des Rheinland-Pfalz-Tages benötigt werden. Der OV Germersheim konnte bei dem einschlagen der 
vielen Erdnägel mit dem umgebauten großen Elektrobohrhammer einiges an Arbeit erleichtern. 

Eingesetzte Kräfte 
Eingesetzte Fahrzeuge  

6 Helfer 
GWK2, Kombi  



 
 
Ausbildung der Fachgruppe Wassergefahr (13.05.2006) 
In Vorbereitung auf den Rheinland-Pfalz-Tag in Speyer wurde durch die Fachgruppe Wassergefahren die SD-Fähre des 
Ortsverbandes aufgebaut. Nach dem die Fähre mit Hilfe des Autokrans des THW OV Ludwigshafen, montiert war, wurden auch die 
neuen Motoren (wir berichteten) zum ersten mal an den Pontons montiert. 
Dies war aber erst nach einigen weiteren Anpassungen möglich, die durch die Helfer der Fachgruppe vor Ort durchgeführt wurden. 
Die Inbetriebnahme der neuen Motoren verlief dann aber ohne Schwierigkeiten. Nach der vorgeschrieben Warmlaufzeit im Stand 
wurde die Fähre dann zum ersten mal mittels der neuen Motoren angetrieben. Die ersten Stunden müssen nach einem 
vorgeschriebenen Einfahrprogramm bei geringer Leistung gefahren werden. Hiervon wurde noch am Samstag ein Teil absolviert, 
um bei der Wasservorführung am Rheinland-Pfalz-Tag (Samstag, 20.05.2006) teilnehmen zu können. 
Zum Abschluss der Übung wurden die Motoren wieder demontiert und die Fähre bis zum Rheinland-Pfalz-Tag festgelegt. 

  

 
 
Unterstützung der GWL bei der Leistungsschau (11.05.2006 bis 14.05.2006) 
Auf Anfrage der GWL übernahmen je drei bis vier Helfer des THW Ortsverbandes Germersheim die Ausleuchtung des Stadtgartens 
und die Nachtwache anlässlich der diesjährigen Leistungsschau. 
Geplant war im Vorfeld die Sicherung des Geländes in der Nacht von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag. Auf 
kurzfristige Nachfrage der GWL wurde durch den Stellv. Ortsbeauftragten bereits eine Mannschaft für die Nacht von Donnerstag auf 
Freitag bereit gestellt, da einige Aussteller im Außenbereich bereits am Donnerstag ihre Stände aufgebaut hatten. 
Der THW Ortsverband Germersheim wird sich aufgrund des großen Interesses sicherlich an der nächsten Leistungsschau in 
Germersheim auch mit einem Stand bzw. der Ausstellung von Fahrzeugen beteiligen. 
 
 
Übernahme der durch das THW Ludwigshafen umgebauten Motoren für die Fähre des Ortsverbandes Germersheim (26.04.2006) 
Die durch die THW-Leitung beschafften neuen Motoren für die SD-Fähre des Ortsverbandes Germersheim mussten vor der 
Inbetriebnahme an die Fähre angepasst werden. 
Nachdem der THW Ortsverband Ludwigshafen (www.THW-Ludwigshafen.de) bereits seine Motoren umgebaut hatte und sich dieser 
Umbau vor allem durch ein gutes Handling beim Verladen und im Einsatz auszeichnet, übernahmen die Kameraden dankeswerter 
Weise auch diesen Umbau. 
Mit dem Umbau der Motoren wurden auch neue Transportgestelle, modifizierte Motorträger und neue Fernsteuerungen, die als 
kompakte Einheit verlad- und anbaubar sind ausgeliefert. 
Bei der Übergabe war der Länderverband HERPSL durch Herr Harald Friedrichs, die Geschäftsstelle Neustadt a.d.W. durch Herrn 
Armin Ladenberger vertreten, sowie die Ortsbeauftragten und Helfer beider Ortsverbände vertreten. 
Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal bei den Kameraden des Ortsverbandes Ludwigshafen bedanken. Dank Ihrer 
Unterstützung ist die Fähre unseres Ortsverbandes wieder einsatzfähig. 



  
 
 
Eigentumssicherung nach Brand in Germersheim (30.04.2006) 
Am 30.04.2006 um 05:42 Uhr wurde der Ortsverband Germersheim über die Leitstelle Landau zur Eigentumssicherung alarmiert. 
An der Einsatzstelle stellte der Zugführer folgende Lage fest. Durch einen Brand und den folgenden Löscheinsatz waren am 
Gebäude etliche Fenster zu Bruch gegangen. In Absprache mit dem Wehrleiter der FW Germersheim und der Polizei wurde 
festgelegt welche Fenster sofort geschlossen werden konnten und welche erst durch die Kriminalpolizei untersucht werden 
mussten. Erst nach der Freigabe durch die Polizei wurden dann alle zerstörten Fenster mit den bereits vorbereiteten Platten 
verschlossen. 
Der Einsatz konnte nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft gegen 10:00 Uhr beendet werden. 
 
Einsatzdauer: 05:42 Uhr - 10:00 Uhr 
Eingesetzte Helfer: 11 
Eingesetzte Fahrzeuge: GKW I + Abstützhhänger, LKW, und MTW  

 

 

 

 

 
 
Zugführerweiterbildung im OV Pirmasens (23.04.2006) 
Der Zugtrupp des Ortsverbandes Germersheim nahm gestern in Pirmasens an der Zugführerweiterbildung teil. 
Unter der Leitung des Pirmasenser Zugführer Sven Böling wurde während dieser Veranstaltung das Thema führen eines 
Bereitstellungsraumes behandelt. 
 Nach der rein theoretischen Ausbildung ging es später in einer kleinen Übung darum das erlernte umzusetzen und das 
Management eines Bereitstellungsraumes mit zirka 80 Helfern zu übernehmen. Hierbei wurden den Zugtrupps die Aufgabe erteilt 
einen Bereitstellungsraum einzurichten und zuführen. 
 Zu Beachten war nicht nur die Personaüberwachung sondern auch die Planung der Unterbringung, Vesorgung der Helfer sowie die 
Logistik für die Einsatzfahrzeuge 
. 



   Für die Erledigung dieser Aufgabe standen den Zugtrupps die Ausrüstung ihrer Fahrzeuge und ein Magnetsystem zur Verfügung.  
 

 
Bild OV Pirmasens 

unser Bild zeigt einen (leider nicht unseren) Zugtrupp bei der Arbeit 

 
 
Ausbildungssamstag im Ortsverband (08.04.2006) 
Der Ortsverband führte schon an diesem Samstag seine monatliche Ganztagsausbildung durch, da dies am 3. Samstag wegen des 
Osterfestes nicht möglich wäre 
Geplant und durchgeführt wurden an diesen Tag die Ausbildung gemäß Ausbildungsplan sowie einige zusätzliche Aktionen. So 
unterstützte die 2. Bergungsgruppe den Hundesportverein in Schaidt beim Beseitigen einer Gefahrenstelle, indem sie die 
Mitgliedern des Vereins beim Zurückschneiden eines Baumes und einiger schwachen Äste unterstützte. 
4 Helfer des Ortsverbandes müssten ihr Können beim Führen der Einsatzfahrzeuge unter Beweis stellen, damit konnten sie nach 
theoretischer und praktischer Prüfung die THW Fahrgenehmigung abschließen. 
Die Logistikgruppe des OV Hauenstein hatte sich angemeldet um die jährliche Überprüfung der Anschlagmittel, Zug- und 
Hebegeräte durchzuführen. Dank guter Planung und Mitarbeit aller gelang es alle notwendigen Prüfungen in kurzer Zeit zu 
erledigen. 
Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei den Kameraden aus Hauenstein bedanken. 
Zeitgleich lief die Ausbildung als Vorbereitung zur Grundscheinprüfung, da der Prüfungstermin wegen der Fußball- WM vorgezogen 
wurde, auf vollen Touren. 
Als Vorbereitung für die Führungskräfte hatte der Zugführer noch eine kleine Erkundungsaufgabe bereit. Hierbei galt es die bis zu 
diesem Zeitpunkt nur theoretisch bearbeitete Lage am einem realen Objekt im Innenstadtbereich festzumachen und die vorhandene 
Umgebung für die Weiterführung des Einsatzplanspieles zu besichtigen bzw. in einer Lagekarte zu verzeichnen. Da diese Aufgabe 
zeitbegrenzt war wurde sie zwischenzeitlich ausgeführt wobei immer nur eine Gruppe vor Ort war, so dass es unterschiedliche 
Vorgaben für die Ausbildung am Mittwoch gibt. 

 
 
Erste Hilfeausbildung für die Helfer des Ortsverbandes 
Um für die kommenden Einsätze des Ortsverbandes gerüstet zu sein, müssen alle Helfer eine Ausbildung in Erster Hilfe besitzen 
und diese regelmäßig auffrischen. Diese Ausbildung wurde für die Teilnehmer der Grundausbildung und des Tech. Zuges an 3 
Tagen durchgeführt, 18 Helfer/innen nahmen das Angebot wahr. Nach etlichen Stunden Theorie und Praxis konnte alle die 
Ausbildung am Mittwoch, den 05.04.2006 abschließen und die Teilnahmebescheinigung in Empfang nehmen. Die Leitung der 
Ausbildung übernahm der Malteser Hilfsdienst Hatzenbühl. 
 
Der Ortsverband bedankt sich nochmals für die Durchführung 

 
 
THW Jugendgruppe gewinnt das Fußballturnier der Kreisfeuerwehrjugend 
Auf Einladung der Feuerwehr nahm die Jugendgruppe des Ortverbandes Germersheim am Fußballturnier der Kreisfeuerwehrjugend 
am 18.03.2006 teil. Nach einigen gewonnen Spielen 
  
standen unsere Junghelfer dann plötzlich..... Mehr? Jugendseite 

 



 
Bereichsausbildung Kraftfahrer - Teil II 
Am Sonntag den 12.03.2006 fand im Ortsverband Germersheim eine Bereichsausbildung für Kraftfahrer - Teil II statt. Drei Helfer 
absolvierten diese Ausbildung erfolgreich, so dass diese Helfer nun auch berechtigt sind Fahrzeuge der Führerscheinklasse C / CE 
zu führen. 
 
Alle drei Helfer sind im Technischen Zug des Ortsverbandes positioniert, und erhöhen somit die Einsatzfähigkeit des Ortsverbandes 
 
Dauer: 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Eingesetzte Helfer: 5 
Eingesetzte Fahrzeuge: GKW I, GKW II, MAN Lkr., LKW Plane/Spriegel 

 
 
Eigentumssicherung in der Nacht vom 11. auf den 12.03.2006 
Am 11.03.2006 um 23:36 Uhr wurde der Ortsverband Germersheim über die Leitstelle Landau alarmiert, um die beschädigte 
Scheibe einer Apotheke in Lustadt zu sichern. Zu diesem Zweck wurde eine Konstruktion aus Balken und Spanplatten hergestellt 
und von außen in die Fensteröffnung eingepasst. 
 
Der Einsatz konnte nach dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft gegen 2:30Uhr beendet werden. 
 
Einsatzdauer: 23:36 Uhr - 2:30 Uhr 
Eingesetzte Helfer: 9 
Eingesetzte Fahrzeuge: GKW I + Abstützhhänger, MTW-Jugend 

 
 
Am Übung zur Vorbereitung auf die WM 2006 
Am Samstag den 11.03.2006 fand in Kaiserslautern eine Großübung zur Vorbereitung auf die WM 2006 statt. Angenommenes 
Szenario war ein Bahnunfall mit 150 Verletzten auf dem Gelände des Hauptbahnhofs. Schwerpunkt der Übung war das 
Zusammenspiel der einzelnen Hilfsorganisationen sowie die Koordination der Versorgung und des Abtransport der Verletzten. 
Der Ortsverband Germersheim nahm mit dem Zugtrupp an der Übung teil. Die Aufgabe der Germersheimer Helfer, unterstützt von 
zwei Helfern des Ortsverband Kaiserslautern sowie der Polizei, war die Sicherung des reibungslosen "Durchlaufs" der eingesetzten 
Transportkapazitäten am Klinikum in Kaiserslautern. Hierbei wurden auch die beiden GRTW's (Großraum-Rettungswagen) des 
Landes Rheinland-Pfalz, aus Ludwigshafen und Koblenz, eingesetzt. 
Nach der Abarbeitung aller Einsatzaufträge der Übung gab es für alle Beteiligtem im Fritz-Walter-Stadion ein spätes Mittagessen, 
bevor die eingesetzten Einheiten die Rückfahrt in ihre Heimatstandorte antraten. 
 
Insgesamt waren ca. 1300 Einsatzkräfte und Übungsteilnehmer mit über 350 Fahrzeugen an der Großübung beteiligt. 
 
Übungsdauer: 6:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Eingesetzte Helfer: 5 
Eingesetzte Fahrzeuge: MTW-ZTr 

 



 
Sicherung eines Bootshauses am 04.03.2006 
Am Samstag, den 04.03.2006, wurde gegen 9:40 Uhr der Fachberater des Ortsverbandes durch die OV-Führung alarmiert, um ein 
leckgeschlagenes Bootshaus im Hafen Germersheim zu erkunden. Da sich dieser bereits im Ortsverband befand, konnte diese 
Erkundung ohne großen Zeitverlust durchgeführt werden. 
Aufgrund des Erkundungsergebnis wurden zunächst vier Helfer mit dem GKW I und dem MAN Lkr. in den Einsatz gebracht. Trotz 
des Einsatzes von 2 Tauchpumpen sowie von Schlauchrollen, um einen zusätzlichen Auftrieb für das Bootshaus zu erhalten, konnte 
ein weiteres Absinken des Bootshauses zunächst nur verlangsamt werden. Als sich abzeichnete dass die Lage nicht mit den zur 
Verfügung stehenden Kräften und Mitteln zu bewältigen war, wurden weitere Kräfte nachgefordert. 
In der Zwischenzeit wurde mit erhöhter Pumpenleistung die Lage soweit stabilisiert, dass das Bootshaus nicht weiter absank, und 
nach einer Möglichkeit gesucht eine Verbindung vom offenen Einlass zur Wasseroberfläche herzustellen. 
Nach dem Eintreffen der weiteren Kräfte an der Einsatzstelle wurde der Plan umgesetzt und an einem Kunststoffbehälter der Boden 
entfernt. Die so geschaffene Röhre wurde auf die Öffnung aufgesetzt, und der so entstandene Domschacht ermöglichte es das 
Wasser schneller aus dem Schwimmkörper herauszupumpen als dieses nachfliesen konnte. 
Die Sicherung des Bootshauses war gegen 15:30 Uhr abgeschlossen. 
Nach der Rückfahrt in den Orstverband und dem Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft konnte der Einsatz gegen 16:30 Uhr 

    beendet werden. 
 

Einsatzdauer: 9:40 Uhr - 16:30 Uhr 
Eingesetzte Helfer: 9 
Eingesetzte Fahrzeuge: Passat, MTW Jugend, GKW I, GKW II, MAN Lkr., LKW Kreis  

 
 
Unterstützung des OV Neustadt 
Über den Ortsbeauftragten des OV Neustadt wurde am Freitagabend der LKW mit Ladekran zur Unterstützung einer Einsatzübung 
angefordert. Im Rahmen der Übung sollte in der Nacht von der Fachgruppe Brückenbau eine Behelfsbrücke errichtet werden. 
Hierzu war es erforderlich die Einzelteile zu transportieren und vor Ort zusammenzubauen. 
Der Auftrag für den OV Germersheim war es diese Arbeiten zu unterstützen und somit die Aufbauzeit zu reduzieren. Hierzu waren 
in der Nacht 2 Helfer von 21:30 - 2:30 in Einsatz. 
 
Die Abbauarbeiten am folgenden Samstag wurden durch den Ortsverband Germersheim ebenfalls unterstützt. Hierbei waren 3 
Helfer von 13:00 - 17:00 im Einsatz 

 
 
Einsatz Gebäudesicherung nach Brand 
Der Ortsverband Germersheim wurde heute Morgen gegen 10 Uhr mit der SEG und dem eigens gebauten Abstützungssystem 
(Strebstützen mit Bausprießen) nach Speyer gerufen. Dort hatte in den Frühen Morgenstunden ein Hotel am Rande der Altstadt 
gebrannt. (siehe Info SWR1 online) Die Helfer des Ortverbandes unterstützten den OV Speyer bei den Sicherungsarbeiten an dem 
stark einstürzgefährdetem Fachwerkgebäude. 
 
Weitere Informationen hier 

  
 



 
Ausbildung für die Zugtrupps des GFB 
Am Samstag tagten die Zugführer und Zugtrupps der Ortsverbände des GFB Neustadt in Pirmasens. Wir haben vier feste Termine 
für 2006 vereinbart, um die Ausbildung nach dem Curriculum - Ausbildung der Zugtrupps- durchzumachen, um die Qualifikation zu 
erreichen. Am Ende der Tagung wurde noch über die Aufstellung des Einsatzverbandes, die Bereitstellung von Material und 
Personal für die WM und die Positionierung einzelner Helfer in den Zugtrupps gesprochen. 

 
 
Neuer Ortsbeauftragter für den Ortsverband  
Gestern wurde Udo Kunzfeld als Ortsbeauftragter des THW Germersheim vom Landesbeauftragten der Bundesanstalt THW , 
Länderverband Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Herrn Hans Albert Lossen im Bürgersaal der Stadt Germersheim verabschiedet. 
Gleichzeitig wurde der neue Ortsbeauftragter Uwe Keller und sein Stellvertreter Michael Keller feierlich in das Amt eingesetzt. 
Bei der Veranstaltung in den Bürgersaal waren Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Bundeswehr, aller Hilfsorganisationen und des THW 
anwesend. 
Nach der Begrüßung und einem musikalischen Zwischenspiel auf der Harfe, durch unsere Helferin Karin wurde Udo Kunzfeld für 
seine langjährige Ehrenamtliche Tätigkeit noch der Orden des Landkreises Germersheim überreicht. 
 
 
Gleichzeitig fand auf dem Platz vor dem Stadthaus noch eine Fahrzeugausstellung des Ortsverbands statt. 

 
Es folgen Informationen zu dem Werdegang der Personen und einige Bilder 
 
Udo Kunzfeld trat 1961, nach Gründung des Ortsverbandes Germersheim als freiwilliger Helfer in den OV Germersheim ein. Nach 
Abschluss der Grund- und Fachausbildung bekleidete er die verschiedensten Ämter im Ortsverband. Unter anderem war er als 
Prüfer Grundausbildung , Sicherheitsbeauftragter, Gruppenführer der Fachgruppe Wassergefahren, Ausbilder für Bootsführer, sowie 
als Ausbildungsleiter tätig. Über 15 Jahre war er als Zugführer tätig, weit mehr als 10 Jahre als Stellvertreter seines Vorgängers im 
Amt , Karl Keller. Im Januar 2001 wurde Udo Kunzfeld als Ortsbeauftragter des Ortsverbandes Germersheim berufen. Nach den 
Beauftragungsrichtlinien des THW für Führungskräfte, ist nach erreichen der Altersgrenze keine weitere Berufung mehr möglich. 
Nach diesen Richtlinien muss der Nachfolger des Ortsbeauftragten von den Führungskräften des Ortsverbandes gewählt werden. 
Bei der am 20. Oktober 2005 durchgeführten Wahl wurde einstimmig Uwe Keller als Nachfolger gewählt (siehe "Rheinpfalz" vom 
20.10.2005).  
Uwe Keller ist seit August 1974 Mitglied des THW Ortsverbandes Germersheim und war zuletzt als Fachberater THW eingesetzt. Er 
tritt nun in die Fußstapfen seines Vaters Karl Keller, der fast 40 Jahre als Ortsbeauftragter dem OV Germersheim vorstand. 
Außerdem ist Uwe Keller seit bestehen des Helfervereines des THW Germersheim, dessen Vorsitzender. 
 
Artikel aus der Rheinpflalz vom 27.01.2006 

  



 

 
 

 

  

 
 


